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Ein Regenbogen für die VHS Hietzing
Die VHS Hietzing setzt mit Fassadenkunst von Markus Tripolt ein Zeichen für Toleranz und sucht den Dialog mit Anrainer*innen.
Wien, 21.12.2021  Ein Regenbogen erstrahlt entlang der Fassade der VHS Hietzing als Ankündigung des Kommenden: Kurz vor der Generalsanierung ab August 2022 und anlässlich des Tages der Toleranz ließ Robert Streibel, Direktor der VHS Hietzing, sein Haus vom Fassadenkünstler Markus Tripolt mit einem flächendeckenden Regenbogen regelrecht überschütten. Ermöglicht wurde dieses Projekt durch KÖR Kunst im öffentlichen Raum Wien. Am 21. Dezember wurde das spektakuläre Kunstwerk im Beisein von der Kulturstadträtin Veronika Kaup-Hasler, Martina Taig, der Geschäftsführerin von KÖR (Kunst im öffentlichen Raum Wien), dem Künstler Markus Tripolt und Herbert Schweiger, dem Geschäftsführer der Wiener Volkshochschulen eröffnet. „Ein Regenbogen steht für Vielfalt und Toleranz. So bunt wie das Leben ist auch das Programm der VHS Hietzing und wir hoffen, dass der Bezirk jetzt noch erlaubt, auch die Fußgänger*innenquerungen als Regenbogen zu markieren“, meint Robert Streibel. 
Mit den Farben des Regenbogens wird seit langem menschliche Vielfalt und gesellschaftliche Offenheit visualisiert. Und mit genau diesen Farben wird an der Fassade VHS Hietzing noch vor der Generalsanierung ein deutliches Zeichen für Zusammenhalt und Lebenslust gesetzt. 

„Kunst im öffentlichen Raum ist nicht als bloße Dekoration zu verstehen, sondern als ein Angebot der Auseinandersetzung mit Inhalten und aktuellen Fragestellungen gesellschaftspolitischer Relevanz, wie im vorliegenden Fall der Aufruf zu Verständnis und Akzeptanz gegenüber einer diversen Gesellschaft“, so Martina Taig, Geschäftsführerin Kunst im öffentlichen Raum GmbH. 

KÖR – Kunst im öffentlichen Raum

Die Aufgabe von KÖR ist die Belebung des öffentlichen Raums der Stadt Wien mit permanenten bzw. temporären künstlerischen Projekten. Dadurch soll die Identität der Stadt und einzelner Stadtteile im Bereich des Zeitgenössischen gestärkt sowie die Funktion des öffentlichen Raums als Ort der gesellschaftspolitischen und kulturellen Debatte wiederbelebt werden. 

Zum Künstler

Es ist die bereits 4. "paint back!"-Aktion Tripolts am und im Umfeld der VHS innerhalb von acht Jahren, die den öffentlichen Raum, und somit auch die öffentliche Diskussion unter Anrainer*innen, Passant*innen und Besucher*innen der VHS in Speising prägt.
Weitere Infos zu Kunst im öffentlichen Raum gibt es unter www.koer.or.at. Das Kursprogramm der Wiener Volkshochschulen findet sich unter www.vhs.at. 
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